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Änderung der Hundesteuersatzung

Die Ratsversammlung hat in ihrer Sitzung am 19.12.2009 auf Antrag der Ratsherrin Frau Dr.
Thissen (SPD-Fraktion) die Verwaltung beauftragt, dem Finanzausschuss in einer seiner
nächsten Sitzungen die Möglichkeit vorzustellen, durch eine Änderung der Hundesteuersat-
zung den Hundehalter(inne)n, die einen Sachkundekurs („Hundeführerschein“) erfolgreich
absolviert haben, Nachlässe bei der Hundesteuer zu gewähren.

Nach intensiver Prüfung unter Beteiligung des Rechtsamtes ist die Verwaltung der Auffas-
sung, dass eine derartige Regelung, bei der als Ermäßigungstatbestand die Vorlage eines
Sachkundenachweises von Dritten ohne eigene Prüfung der Verwaltung, ob der/die Hunde-
halter/in die Voraussetzungen für eine Ermäßigung erfüllt, derzeit nicht zulässig ist, da es im
Kommunalabgabengesetz als Ermächtigungsgrundlage für die Erhebung von Hundesteuern
an einer gesetzlichen Ermächtigung, sog. Beliehene (z.B. Verband für das Deutsche Hun-
dewesen, Berufsverband der Hundezüchter und Verhaltensberater oder Schleswig-
Holsteinische Tierärztekammer oder gleichwertig) für die Übertragung der Prüfung der als
Ermäßigungstatbestand erforderlichen Sachkunde von Hundehalter(innen)n in Anspruch
nehmen zu können, mangelt. Hier bedarf es zunächst einer landesgesetzlichen Änderung.

Frau Dr. Thissen ist in einer persönlichen Unterredung von diesem Sachverhalt in Kenntnis-
gesetzt worden. Sie wird sich um eine Änderung/Ergänzung der Regelungen im Kommunal-
abgabengesetz bemühen. Der Arbeitsauftrag der Ratsversammlung hat sich daher erledigt.
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Anlagen:

Betreff:

Über- und außerplanmäßige Ausgaben im I. Halbjahr 2009

Beschlussvorschlag:

Der Finanzausschuss nimmt von den im Rahmen des § 4 der Haushaltssatzung der Stadt
Itzehoe für das Haushaltsjahr 2009 bewilligten über- und außerplanmäßigen Ausgaben im
Verwaltungs- und Vermögenshaushalt im I. Halbjahr 2009 in Höhe von 60.850,36 EUR sowie
der Deckung der Mehrausgaben Kenntnis.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
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o.V.i.A.
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nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag
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einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
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Gemäß § 4 der Haushaltssatzung der Stadt Itzehoe für das Haushaltsjahr 2009 i.V. m. § 82
Abs. 1 Satz 4-6 der Gemeindeordnung kann der Bürgermeister der Leistung über- und au-
ßerplanmäßiger Ausgaben bis zu einer Höhe von 25.000,00 EUR zustimmen.

Diese Befugnis hat der Bürgermeister bis zu einer Höhe von 12.500,00 EUR im Rahmen der
seit 01.08.2003 geltenden Kompetenzregelungen auf den Dezernenten II bzw. den Leiter
des Amtes für Finanzen für das Dezernat I bzw. deren jeweiligen Vertreter delegiert.

Den städtischen Gremien ist halbjährlich über die im Rahmen der obigen Ermächtigung er-
teilten Zustimmungen zu berichten.

Im I. Halbjahr 2009 war die Leistung über- und außerplanmäßiger Ausgaben unter Berück-
sichtigung der obigen Ermächtigung erforderlich. In diesem Rahmen wurden über- und au-
ßerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 60.850,36 EUR bewilligt und in Anspruch genommen.
Ein erheblicher Anteil der nachstehend aufgelisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben
wurde bereits durch den am 25.06.2009 verabschiedeten I. Nachtragshaushalt 2009 berück-
sichtigt. Zum 30.09.2009 bestanden „echte“ über – und außerplanmäßige Ausgaben nur
noch in Höhe von 5.298,08 EUR.

Zur näheren Erläuterung der einzelnen bewilligten über- und außerplanmäßigen Ausgaben
wird auf die nachstehende Aufstellung der Einzelpositionen verwiesen.

Auflistung der vom Bürgermeister bzw. Dezernenten oder Kämmerer zugestimmten
über- und außerplanmäßigen Leistungen im I. Halbjahr 2009

HHSt.
Bezeichnung

Art der
Ausgabe

Betrag Begründung Zustim-
mung
erteilt am,
durch

Deckung der
Ausgabe

85501.9320
Grunderwerbskos-
ten

außer-
planmäßig

3.941,20 € Im Hinblick auf die noch erwarteten
Grunderwerbskosten für die Rück-
übertragung von Forstflächen von
der Stadt Itzehoe GmbH auf die
Stadt Itzehoe, wurde in Rahmen
des Jahresabschlusses ein HH-
Ausgaberest in das HH-Jahr 2009
übertragen. Dieser war jedoch
nicht ausreichend um die fällige
Grunderwerbsteuer begleichen zu
können. Eine außerplanmäßige
Ausgabe wurde erforderlich.

22.01.2009
AL 20

Zuführung zur
allgemeinen
Rücklage 2008;
berücksichtigt im
I. NT 2009

32100.6410
Umsatzsteuer
Stadt- u. Kreisar-
chiv

über-
planmäßig

4,19 € Für die Jahre 2005 bis 2007 wurde
unter Berücksichtigung von Erstat-
tungszinsen und Verspätungszuschlä-
gen vom Finanzamt Itzehoe insgesamt
eine Umsatzsteuer in Höhe von
74.150,68 € erstattet. Der Gesamtbe-
trag war aufgrund der geleisteten Vor-
auszahlungen auf die entsprechenden
HHSt. zu verteilen. Da für die Stadtge-
schichte bisher keine Vorauszahlung
geleistet wurde, ergibt sich hier ein
negativer Betrag von -104,19 €. Aus-
reichende Haushaltsmittel standen
nicht mehr zur Verfügung, sodass eine
überplanmäßige Ausgabe erforderlich
wurde.

30.01.2009
AL 20

Mehreinnahmen
bei HHSt
33110.1590;
berücksichtigt im
I. NT 2009
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HHSt.
Bezeichnung

Art der
Ausgabe

Betrag Begründung Zustim-
mung
erteilt am,
durch

Deckung der
Ausgabe

60200.6550
Sachverständigen-,
Gerichts- und ähnl.
Kosten Tiefbauab-
teilung

über-
planmäßig

5.300,00 € Im Jahre 2008 wurde das unbewegli-
che Straßenvermögen durch die GSA
erfasst. Die Daten wurden in einer
Datenbank übergeben. Zur Anbindung
dieser Daten an das vorhandene GIS-
System war die Herstellung einer Ver-
knüpfung notwendig. Eine überplan-
mäßige Ausgabe wurde erforderlich.

09.02.2009
DL II

Minderausgaben
bei HHSt.
63000.6550;
berücksichtigt im
I. NT 2009

46022.9400
Baukosten Flach-
dachsanierung
Begegnungsstätte
Wellenkamp

über-
planmäßig

20.000,00 € Im Zuge der Jahresabschlussarbeiten
2008 wurde versehentlich ein Betrag
von 20.000,00 € nicht übertragen, da
eine Abschlagsrechnung als Schluss-
rechnung verbucht wurde, so dass der
Auftrag als abgeschlossen galt. Um die
nun fälligen Abschlussrechnungen
begleichen zu können war die Leistung
einer außerplanmäßigen Ausgabe
erforderlich.

12.02.2009
Bgm

Entnahme aus
der allg. Rückla-
ge; berücksich-
tigt im I. NT
2009

21111.9350
Beschaffung von
Einrichtungsge-
genständen und
Unterrichtsmitteln
(GS Edendorf)

über-
planmäßig

7.800,00 € Bei der Veranschlagung der Mittel im
Haushalt wurde versehentlich nicht
beachtet, dass die Wertgrenze für
geringwertige Wertgüter herabgesetzt
wurde und somit Beschaffungen von
150,- € zzgl. MwSt. im VMH zu veran-
schlagen sind. Die im VMH vorhande-
nen Haushaltsmittel reichten nicht aus,
somit war eine überplanmäßige Aus-
gabe erforderlich.

13.02.2009
AL 20

Minderausgaben
bei HHSt.
21110.5750 und
21110.5760;
berücksichtigt im
I. NT 2009

23115.9600
Planungskosten
Erweiterung KKS

außer-
planmäßig

10.000,00 € Um Planungssicherheit bei der Kos-
tenermittlung zu haben, war die Beauf-
tragung eines Ingenieurbüros für Ver-
messungstechnik notwendig. Die aus
dem Jahr 2008 übertragenen Mittel
reichten nicht mehr aus, so dass eine
überplanmäßige Ausgabe erforderlich
war.

03.03.2009
DL II

Minderausgaben
bei HHSt.
23115.9400;
berücksichtigt im
I. NT 2009

20001.9359
Einrichtung Lan-
desnetzanschluss
Bildung

außer-
planmäßig

3.433,15 € Die Gesamtmaßnahme wurde im Zuge
der Haushaltsberatungen in das Jahr
2010 verschoben. Da jedoch bereits in
2009 die Aufgaben für die Abschluss-
prüfungen der Haupt- und Realschulen
über das Landesnetz verteilt wurden,
mussten (um die Mindestvorausset-
zungen für die Übermittlung zu erfül-
len) 5 Schulverwaltungsrechner be-
schafft werden. Eine entsprechende
HH-Stelle war im VMH bisher nicht
vorgesehen, sodass eine außerplan-
mäßige Ausgabe erforderlich war.

25.03.2009
AL 20

Minderausgaben
bei HHSt.
20000.7183;
berücksichtigt im
I. NT 2009

85501.9320
Grunderwerbskos-
ten

außer-
planmäßig

1.047,00 € Im Hinblick auf die noch erwarteten Grund-
erwerbsnebenkosten für die Rückübertra-
gung von Forstflächen von der Stadtwerke
Itzehoe GmbH auf die Stadt Itzehoe, wurde
in Rahmen des Jahresabschlusses ein HH-
Ausgaberest in das HH-Jahr 2009 übertra-
gen. Dieser war jedoch nicht ausreichend
um die fälligen Umschreibungskosten be-
gleichen zu können. Eine außerplanmäßige
Ausgabe wurde erforderlich.

20.04.2009
AL 20

Erhöhung des
kommunalen
Finanzausglei-
ches; berücksich-
tigt im I. NT 2009
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HHSt.
Bezeichnung

Art der
Ausgabe

Betrag Begründung Zustim-
mung
erteilt am,
durch

Deckung der
Ausgabe

58000.5420
Steuern und Abga-
ben

über-
planmäßig

56,77 € Bedingt durch die Anhebung der
Grundsteuer war der HH-Ansatz nicht
mehr auskömmlich um die fällige Um-
lage zur Landwirtschaftskammer S.-H.
für verschiedene Kleingartenanlagen
begleichen zu können. Eine überplan-
mäßige Ausgabe wurde erforderlich.

21.04.2009
DL II

Minderausgaben
bei HHSt.
11500.6550

85501.9320
Grunderwerbskos-
ten

außer-
planmäßig

3.226,74 € Im Hinblick auf die noch erwarteten
Grunderwerbsnebenkosten für die
Rückübertragung von Forstflächen von
der Stadtwerke Itzehoe GmbH auf die
Stadt Itzehoe, wurde in Rahmen des
Jahresabschlusses ein HH-
Ausgaberest in das HH-Jahr 2009
übertragen. Dieser war jedoch nicht
ausreichend um die fälligen Beurkun-
dungskosten begleichen zu können.
Eine außerplanmäßige Ausgabe wurde
erforderlich.

30.04.2009
AL 20

Erhöhung des
kommunalen
Finanzausglei-
ches; berücksich-
tigt im I. NT 2009

56001.9350
Beschaffung von
Einrichtungsge-
genständen (städt.
Sportplätze)

außer-
planmäßig

800,00 € An der Hochsprunganlage des Stadi-
ons musste aus Sicherheitsgründen
die hölzerne Sprungmattenauflage in
Hinblick auf die in den nächsten Mona-
ten zu erwartenden Schul- und Ver-
einssportaktivitäten (Bundesjugend-
spiele, Abiturprüfungen Sport, usw.)
erneuert werden. Hierfür wurden bisher
keine Mittel zur Verfügung gestellt.

03.06.2009
AL 20

Erhöhung des
kommunalen
Finanzausglei-
ches; berücksich-
tigt im I. NT 2009

58001.9502
Baukosten Auf-
wendungen Bauhof

über-
planmäßig

5.197,78 € Die Haushaltsstelle wies nicht mehr
ausreichende Mittel auf, um eine fällige
Rechnung des Kommunalservice Itze-
hoe begleichen zu können. Eine über-
planmäßige Ausgabe wurde erforder-
lich.

10.06.2009
AL 20

Minderausgaben
bei HHSt.
58001.9502

21318.9350
Beschaffung von
Einrichtungsge-
genständen

außer-
planmäßig

43,53 € Die auf der Haushaltsstelle übertrage-
nen Mittel waren nicht auskömmlich,
um eine fällige Rechnung für die Be-
schaffung von Garderobenschränken
für die Offene Ganztagsschule Kloster-
hof-Schule begleichen zu können. Eine
außerplanmäßige Ausgabe wurde
erforderlich.

15.06.2009
AL 20

Minderausgaben
bei HHSt.
21311.9350

Gesamtbetrag: 60.850,36 EUR
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Bekanntgabe einer Eilentscheidung des Bürgermeisters
hier: Zustimmung zur Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe für bauliche Umbaumaß-

nahmen im Sportzentrum am Lehmwohld

Beschlussvorschlag:

Der Finanzausschuss nimmt von der im Wege einer Dringlichkeitsentscheidung gemäß §65
Abs. 4 i.V.m. § 82 der Gemeindeordnung durch den Bürgermeister erteilten Zustimmung zur
Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 32.300,00 EUR bei HHSt.
22137.9400 – Baukosten Umbaumaßnahmen Garderobenbereich Sportzentrum am Lehm-
wohld – Kenntnis.

Die Deckung der Mehrausgaben erfolgt durch Minderausgaben bei HHSt. 22128.9600 - Pla-
nungskosten Anpassungsinvestitionen Umwandlung Schullandschaft Schulzentrum am
Lehmwohld/Gemeinschaftsschule am Lehmwohld - . Die notwendigen haushaltsmäßigen
Veränderungen sind im Rahmen des II. Nachtragshaushalts 2009 zu berücksichtigen.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
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Im Rahmen der Anpassung der Schullandschaft wird am Schulzentrum am Lehmwohld ge-
genwärtig unter Kostenbeteiligung der Stadt Itzehoe durch den Kreis Steinburg ein Anbau
mit einem Mensabereich errichtet. Da diese Baumaßnahme voraussichtlich erst Anfang 2010
abgeschlossen sein wird, ist gemeinsam durch Vertreter des Kreises und durch den Bürger-
meister Stadt Itzehoe entschieden worden, mit Beginn des Schuljahres 2009/2010 den Gar-
derobenbereich des Sportzentrums am Lehmwohld für eine Essenausgabe für die Schüle-
rinnen und Schüler des Schulzentrums am Lehmwohld bis zur Fertigstellung des Anbaus zu
nutzen.

Hierfür ist die Herstellung von zwei unabhängigen Rettungswegen erforderlich. Dies macht
den Einbau zusätzlicher Türelemente und tangierender Maßnahmen (Trockenbau, Klemp-
ner, Elektroinstallation) notwendig.

Mit entscheidend ist in diesem Zusammenhang auch die Tatsache, dass die Umbaumaß-
nahme erforderlich ist, um das Sportzentrum weiterhin als Veranstaltungsstätte nutzen zu
können. Der im Treppenhaus liegende Sicherheitsmangel ist bislang nicht erkannt worden.
Die durchzuführende Investition ist vor diesem Hintergrund auch als sehr nachhaltig zu be-
werten.

Zur kurzfristigen Durchführung der Maßnahme hat Bürgermeister Blaschke am 17.07.2009
der Abweichung von der Ausschreibungs- und Vergabeordnung zugestimmt und die Ausfüh-
rung der Maßnahme angeordnet. Als Ende der Baumaßnahme wurde der Schuljahresbeginn
2009/2010 festgelegt.

Die vom Bauamt/Abt. Gebäudemanagement vorgelegte Kostenschätzung für die vorgesehe-
ne Baumaßnahme beinhaltete einen Mittelbedarf in Höhe von rd. 32.300 EUR. Weitere Kos-
ten als Folge statischer oder sonstiger Erfordernisse werden nicht ausgeschlossen.

Entsprechende Haushaltsmittel stehen derzeit im Haushalt 2009 nicht zur Verfügung. Somit
ist die Zustimmung zur Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe erforderlich. Hierfür wäre
grundsätzlich die Ratsversammlung bei einer Größenordnung von über 25.000,00 EUR zu-
ständig.

Im Hinblick darauf, dass die nächste planmäßige Sitzung der Ratsversammlung erst am
01.10.2009 vorgesehen ist und auch eine kurzfristige Einberufung der Ratsversammlung in
Anbetracht der derzeitigen Urlaubszeit und auch im Hinblick auf die notwendige umgehende
Auftragserteilung zur Einhaltung der Terminvorgaben bis zum Beginn des Schuljahres
2009/2010 nicht zielführend gewesen wäre, hat der Bürgermeister am 23.07.2009 unter An-
erkennung der Dringlichkeit im Wege einer Eilentscheidung nach § 65 Abs. 4 der Gemeinde-
ordnung der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 32.300,00 EUR zuge-
stimmt.

Als Deckung für die Mehrausgaben sind in Abstimmung zwischen dem Amt für Schulen,
Sport und Kultur und dem Bauamt/Abt. Gebäudemanagement zur Verfügung stehende Pla-
nungsmittel für weitere Anpassungsinvestitionen bei der Gemeinschaftsschule am Lehm-
wohld (HHSt. 22128.9600) herangezogen worden. Die haushaltsmäßigen Veränderungen
sind im Rahmen des II. Nachtragshaushalts 2009 zu berücksichtigen.
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Amt für Finan-
zen/Abteilung Fi-
nanzen

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:
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endgültige Beschlussfassung
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Aktenzeichen:

200.01/200/20/17/1

Anlagen:

Betreff:

Erweiterung des Schulgebäudes der Kaiser-Karl-Schule
hier: Vorlage der HU Bau und Empfehlung zur Mittelfreigabe

Beschlussvorschlag:

Der Finanzausschuss nimmt von der Kostenberechnung (HU Bau) vom 07.07.2009 für die
Erweiterung des Schulgebäudes an der Kaiser-Karl-Schule mit voraussichtlichen Kosten in
Höhe von rd. 3.756.200,00 EUR Kenntnis und empfiehlt für die Umsetzung der Maßnahme im
Rahmen des II. Nachtragshaushalts 2009 bzw. im Rahmen der Haushalte 2010/2011 die hier-
für notwendigen haushaltsmäßigen Voraussetzungen – II. Nachtrag 2009 Anhebung der Ver-
pflichtungsermächtigung um 456.200,00 EUR – zu schaffen. Die gegenüber der bisherigen
Haushaltsplanung entstehenden Mehrkosten sind durch die bisher nicht eingeplanten und
bereits bewilligten Zuweisungen nach dem Landesschulbauprogramm in Höhe von insgesamt
522.900,00 EUR zu decken.

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Bürgermeister, den Sperrvermerk bei den im Haushalt
2009 bereit gestellten Haushaltsmittel in Höhe von 1 Mio. EUR einschließlich der Verpflich-
tungsermächtigung in Höhe von 2,3 Mio. EUR aufzuheben und die Haushaltsmittel frei-
zugeben, damit mit der Baumaßnahme kurzfristig begonnen werden kann.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja: Amt 60/603 und 40

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Be-
schluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
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Im Haushalt 2009 sind für die Erweiterung der Kaiser-Karl-Schule auf der Grundlage der
bisherigen Kostenschätzung Haushaltsmittel in Höhe von 1 Mio. EUR und eine Verpflich-
tungsermächtigung in Höhe von 2,3 Mio. EUR eingestellt. Der Haushaltsansatz und die Ver-
pflichtungsermächtigung bleiben bis zur Vorlage der Haushaltsunterlage Bau gesperrt. Eine
Freigabe erfolgt durch den Bürgermeister.

Dem Amt für Finanzen ist die Haushaltsunterlage Bau mit Schreiben vom 22.07.2009 über-
sandt worden. Die mit Datum vom 07.07.2009 fertig gestellte Kostenberechnung schließt
einschließlich Projektleitungskosten mit voraussichtlichen Gesamtbaukosten in Höhe von
3.756.118,42 EUR ab, und liegt somit rd. 456.200,00 EUR über den bisher eingeplanten In-
vestitionskosten. Zur näheren Erläuterung wird auf die als Anlage beigefügte Unterlage ver-
wiesen.

Die ursprüngliche Kostenberechnung vom 21.04.2009 beinhaltete noch Gesamtbaukosten in
Höhe von rd. 3.961 TEUR ohne Projektleitungskosten für die Bauherrenvertretung im Rah-
men der externen Projektdurchführung. Unter Berücksichtigung der Beschlussfassung des
Schul- und Kulturausschusses vom 20.05.2009 im Zuge der Festlegung des Ausstattungs-
und Einrichtungsprogramm für den Erweiterungsbau konnten Kostenreduzierungen insbe-
sondere im Bereich der Ausstattung gegenüber den von der Schule geäußerten Ausstat-
tungswünschen in einer Größenordnung von rd. 333 T€ vorgenommen werden.

Es bedarf nunmehr der Grundsatzentscheidung, ob das Bauvorhaben auf Basis der vorlie-
genden Entwurfsplanung und der vorliegenden Haushaltsunterlage Bau mit Gesamtkosten in
Höhe von rd. 3,756 Mio. EUR umgesetzt werden soll und insoweit die bisher gesperrten
Haushaltsmittel freigegeben werden und die Verpflichtungsermächtigung um die entstehen-
den Mehrkosten erhöht wird.

Die entstehenden Mehrkosten in Höhe von rd. 456.200,00 EUR gegenüber der bisherigen
Haushaltsplanung können durch die bisher für das vorstehende Projekt nicht eingeplanten,
jedoch nunmehr bewilligten Zuwendungen des Landes Schleswig-Holstein aus dem Landes-
schulprogramm in Höhe von 522.900,00 EUR gedeckt werden. Die Zuweisungen werden
voraussichtlich 2010 und 2011 kassenwirksam und fallen insoweit auch den Aktivierungszeit-
raum der Verpflichtungsermächtigung. Eine zusätzliche haushaltsmäßige Belastung – durch
eine höhere Kreditaufnahme - entsteht somit nicht, jedoch erfolgt durch die Landeszuwei-
sung somit auch nur noch in einem geringen Umfang eine Entlastung des städtischen Haus-
halts.

Die Verwaltung empfiehlt in Anbetracht des vorhandenen Deckungsvorschlages, die Maß-
nahme auf Basis der vorliegenden Entwurfsplanung und Kostenberechnung umzusetzen und
die hierfür notwendigen haushaltsmäßigen Voraussetzungen zu schaffen.
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Amt/Abteilung:

Amt für Finan-
zen/Abteilung
Finanzen

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

200.01

Anlagen:

Betreff:

Sanierungsmaßnahmen am Schulstandort Sude
hier: Sanierungsbedingte Neuausstattung eines naturwissenschaftlichen Fachraumes und
Wiederherstellung der Holzbalkendecke

Beschlussvorschlag:

Der Finanzausschuss stimmt der sanierungsbedingten Neuausstattung eines naturwissen-
schaftlichen Fachraumes am Standort der Wolfgang-Borchert-Regionalschule in Sude zu und
empfiehlt dem Bürgermeister hierfür im Wege einer Dringlichkeitsentscheidung außerplan-
mäßig Haushaltsmittel in Höhe von 50.000,00 EUR bereitzustellen, damit eine Auftragsver-
gabe kurzfristig erfolgen kann. Die Deckung erfolgt durch diesjährige Minderausgaben bei der
HHSt. 23115.9400 – Erweiterung KKS -.

Gleiches gilt auch für die notwendige überplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von
120.000,00 EUR bei HHSt. 27008.9400 für die Wiederherstellung der Holzbalkendecke über
dem Erdgeschoß. Die Deckung hier erfolgt durch Minderausgaben in Höhe von 44.000 € bei
HHSt. 23214.9400 und durch diesjährige Minderausgaben in Höhe von 76.000 € bei HHSt.
23115.9400 – Erweiterung KKS -.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja: Finanzausschuss

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja: 40 und 603

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
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Bei den Umbaumaßnahmen am Schulstandort Sude wurde ein massiver Schädlingsbefall in
der Decken- und Fußbodenkonstruktion festgestellt, der umfangreiche Holzschutz- und Sa-
nierungsarbeiten erfordert. Der geplante Fertigstellungstermin der Umbaumaßnahme wird
sich daher verschieben. Derzeit ist von einem Umzug des Förderzentrums nicht vor den
Herbstferien 2009 auszugehen. Mit den betroffenen Schulleitungen wurde eine Übergangs-
lösung vereinbart. Diese sieht u. a. vor, dass die Auguste Viktoria-Schule zunächst mit nur
sechs Klassenverbänden in den Anbau der Pestalozzi-Schule einziehen wird und weitere
vier Klassen erst nach dem Auszug des Förderzentrums folgen werden. Zu den bauseitigen
Mehrkosten können vom Amt für Schulen, Sport und Kultur zum gegenwärtigen Zeitpunkt
noch keine Angaben gemacht werden.

Der vorgefundene Schadensumfang machte es auch notwendig, die hölzerne Podestanlage
im Physik- bzw. Chemiehörsaal einschließlich der dazugehörigen Tisch- und Stuhlreihen zu
entfernen. Da sich die Arbeitsmethoden in den naturwissenschaftlichen Unterrichtsfächern in
den vergangenen Jahrzehnten erheblich verändert haben, wird der Einbau einer neuen Po-
destanlage für nicht mehr zeitgemäß erachtet. Von der Leitung der Fachkonferenz Physik
der ehemaligen Hauptschule Sude wurde daher eine Neugestaltung des für den Schulbetrieb
erforderlichen naturwissenschaftlichen Fachraumes vorgeschlagen. Dabei könnte die künfti-
ge Ausstattung so geplant werden, dass diese beim Umzug der Außenstelle Sude in die
Wolfgang-Borchert-Regionalschule dort neu installiert und weiter verwendet werden kann.
Die Priorisierung der Schulbaumaßnahmen sieht dort ohnehin Umbaumaßnahmen und Aus-
stattungsinvestitionen zur Schaffung zusätzlicher naturwissenschaftlicher Fachräume vor.
Für diesen Zweck stehen bereits Planungsmittel in Höhe von 20.000 € bereit.

Die geschätzten Kosten für die Neuausstattung des o. g. Fachraumes belaufen sich auf rd.
50.000 €. Da der Unterrichtsraum für den Schulbetrieb der Regionalschule am Standort Su-
de zwingend erforderlich ist, ist die Unabweisbarkeit der Maßnahme begründet. Aus den
bereits dargelegten Gründen wird gegenüber der vorgeschlagenen Möglichkeit auch keine
kostengünstigere Alternative gesehen. Zur Deckung der Investitionskosten können diesjährig
nicht verbrauchte Mittel der Maßnahme “Erweiterungsbau Kaiser-Karl-Schule“ herangezogen
werden.

Die Angelegenheit ist dem Schul- und Kulturausschuss in seiner Sitzung am 09.09.2009 vor-
gelegt worden mit der Bitte um Zustimmung zur geplanten Vorgehensweise. Hinsichtlich der
finanziellen Abwicklung ist die Angelegenheit zur weiteren Beratung an den Finanzaus-
schuss verwiesen worden.

Die Verwaltung schlägt vor, unter Anerkennung der Dringlichkeit den Bürgermeister zu be-
auftragen im Wege einer Eilentscheidung außerplanmäßig 50.000 EUR für die Neuausstat-
tung eines naturwissenschaftlichen Fachraums am Standort Sude bereitzustellen. Eine De-
ckung erfolgt durch die kassenmäßige Verschiebung von Ausgaben bei der Baumaßnahme
„Erweiterung KKS“ durch den erst ab Herbst 2009 möglichen Baubeginns. Die derzeit bereit-
gestellten 1 Mio. EUR werden nur teilweise in 2009 kassenwirksam. Der Ansatz kann vor-
aussichtlich auf 600.000,00 EUR reduziert werden. Die Verpflichtungsermächtigung wird
entsprechend angehoben.

Darüber hinaus ist auch für die aufgrund des Schädlingsbefalls notwendige Wiederherstel-
lung der Holzbalkendecke eine überplanmäßige Mittelbereitstellung erforderlich. Nach Über-
prüfung eines vorliegenden Nachtragsangebotes des mit dem Umbau beauftragten Unter-
nehmens durch den die Maßnahme betreuenden Architekten entsteht hierfür ein Kostenauf-
wand in Höhe von 120.000,00 EUR erforderlich. Entsprechende Haushaltsmittel stehen bei
HHSt. 27008.9400 nicht zur Verfügung. Zur Deckung stehen im städtischen Haushalt jedoch
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noch 44.000,00 EUR bei HHSt. 23214.9400 (Anpassungsinvestitionen AVS) zur Verfügung.
Darüber hinaus muss auch hier auf die Minderausgaben bei der Erweiterung der KKS zu-
rückgegriffen werden.

Um eine kurzfristige Umsetzung der Maßnahme – Bauzeit 8 Wochen – zu gewährleisten,
damit auch baldigst der Umzug der Pestalozzi-Schule an den Schulstandort Sude erfolgen
kann, ist auch hier eine Zustimmung zur Leistung einer überplanmäßige Ausgabe in Höhe
von 120.000,00 EUR durch den Bürgermeister im Wege einer Dringlichkeitsentscheidung
notwendig.
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S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Sitzung des Finanzausschusses
am 14.09.2009 Seite:

Amt/Abteilung:

Amt für Finan-
zen/Abteilung
Finanzen

Empfehlung zur Beratung des TOP:

vertraulich

nicht vertraulich

Art der Behandlung:

Beschlussempfehlung an die Ratsversammlung
endgültige Beschlussfassung
Anhörung/ Information

Aktenzeichen:

200.01

Anlagen:

Sitzungsvorlage bzw. Sitzungsprotokoll des BauA vom 14.07.2009 – TOP 2 -

Betreff:

Auswirkungen des Jahresabschlusses 2008 des Eigenbetriebes Kommunalservice Itzehoe
auf den städtischen Haushalt 2009

Beschlussvorschlag:

Der Finanzausschuss stimmt dem aus dem städtischen Haushalt 2009 vorzunehmenden Ver-
lustausgleich in Höhe von 303.674,13 EUR für den Eigenbetrieb Kommunalservice Itzehoe/
Bereich Baubetriebshof zu. Die Mittel stehen aus den Überschüssen des Jahresabschlusses
2008 zur Verfügung. Die haushaltsmäßige Abwicklung erfolgt über den II. Nachtragshaushalt
2009.

Darüber hinaus nimmt der Finanzausschuss davon Kenntnis, dass aufgrund des Ergebnisses
des Jahresabschlusses 2008 des Eigenbetriebes Kommunalservice Itzehoe/Bereich Baube-
triebshof keine Verzinsung des Eigenkapitals erwirtschaftet worden ist. Die sich hieraus erge-
benden haushaltsmäßigen Veränderungen (Mindereinnahmen in Höhe von 70.000 €) werden
im Rahmen des II Nachtragshaushalts 2009 berücksichtigt.

Insoweit bestehen aus Sicht des Finanzausschusses keine Bedenken gegen die vom Bau-
ausschuss in seiner Sitzung am 14.07.2009 empfohlene Feststellung des Jahresabschlusses
2008 des Eigenbetriebes Kommunalservice Itzehoe durch die Ratsversammlung in ihrer Sit-
zung am 01.10.2009.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja:

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen

Freigabe der Sitzungsvorlage für die Internetpräsentation durch
den Bgm. o.V. Amtsleiter Nein Ja

Beglaubigt:

Itzehoe, Datum

02.09.2009

Unterschrift Bürgermeister

gez. Blaschke



S T A D T I T Z E H O E
Der Bürgermeister

Erläuterungen

Seite ____
Finanzausschuss
14.09.2009
TOP 08

Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 14.07.2009 als zuständiger Werkausschuss für
den Eigenbetrieb Kommunalservice eine Empfehlung an die Ratsversammlung hinsichtlich
der Feststellung des Jahresabschlusses 2008 des Eigenbetriebes Kommunalservice Itzehoe
beschlossen, die in Teilbereichen erhebliche finanzielle Auswirkungen auf den städtischen
Haushalt 2009 hat. Eine Feststellung des Jahresabschlusses 2008 des Eigenbetriebes
Kommunalservice ist durch die Ratsversammlung in ihrer Sitzung am 01.10.2009 vorgese-
hen.

Darin wird unter Ziffer 4 und 5 nachstehende Feststellung getroffen:

4. Der Bereich Bauhof erwirtschaftete in 2008 einen Verlust in Höhe von 303.674,13 EUR,
der aus dem Haushalt der Stadt Itzehoe auszugleichen ist.

5. Der Bereich Bauhof hat für das Wirtschaftsjahr 2008 keine Verzinsung des Eigenkapitals
erwirtschaftet.

Darüber hinaus hat der Bauausschuss als Richtwert der Summe der Einzelaufträge einen
Betrag in Höhe von 520.000,00 EUR für einen Zeitraum von zunächst einem Jahr festgelegt.
Zur Vorbereitung der Haushaltsberatungen der Ratsversammlung ist eine Aufstellung der
vom Bauhof zur Abarbeitung offenen Einzelaufträge 2008 und 2009 beizufügen.

Zur Erläuterung der Gründe für das den städtischen Haushalt belastende Ergebnis wird auf
die anliegenden Sitzungsunterlagen sowie die Aussprache aus dem Bauausschuss vom
14.07.2009 verwiesen. Aus Sicht der Verwaltung ist es für das als Probejahr 2008 anzuse-
henden erste Jahr des in den Eigenbetrieb Kommunalservice ausgegliederten Baubetriebs-
hofes kein überraschendes Ergebnis, dass ein Verlustausgleich erforderlich wird, da die sei-
nerzeit auf Basis der bisherigen Praxis vorgenommene Kalkulation der Dauer- und Einzelauf-
träge nur eine Schätzung gewesen ist und eine Anpassung erst im Rahmen des tatsächli-
chen Betriebs möglich ist.

Die im städtischen Haushalt 2008 nicht verausgaben Haushaltsmittel für Einzelaufträge des
Bauhofes sind im Rahmen des Jahresabschlusses 2008 der allgemeinen Rücklage zugeführt
worden. Diese wurden dort für den sich abzeichnenden notwendigen Verlustausgleich „re-
serviert“. In der allgemeinen Rücklage stehen hierfür noch Mittel in Höhe von 329.242,68
EUR zur Verfügung, so dass der notwendige Verlustausgleich über den städtischen Haushalt
auch ohne zusätzliche Belastung vorgenommen werden kann.

Hinsichtlich des Verhältnisses Einzel- und Daueraufträge ist im Rahmen des II. Nachtrags-
haushalts 2009 sowie über den Haushalt 2010 in Anlehnung an das Betriebsergebnis 2008
eine Anpassung vorzunehmen. Hierbei ist die Höhe der für Begleichung der Daueraufträge –
notwendigen Haushaltsmittel zunächst – auf 2.470.000,00 EUR (bisher 2.158.000 EUR) und
für Einzelaufträge auf 520.000,00 EUR (bisher 832.000,00 EUR) bei einem unveränderten
Gesamtausgabebudget in Höhe von 2.990.000,00 EUR festzusetzen. Hierzu soll der Bauhof
jedoch noch nähere Aufstellungen über die diesjährig und im vergangenen Jahr abgearbeite-
ten bzw. offenen Einzelaufträge übersenden.

Aufgrund des negativen Betriebsergebnisses konnte keine Eigenkapitalverzinsung erwirt-
schaftet werden. Diese ist auch für die künftigen Jahre voraussichtlich nicht zu erwarten.
Insoweit sind die hierfür bisher eingeplanten Einnahmen in Höhe von 70.000,00 EUR aus
dem städtischen Haushalt wieder herauszunehmen. Im Hinblick darauf, dass sich der Eigen-
betrieb Kommunalservice/Baubetriebshof trotz Kostensteigerungen bei den Personalkosten
aufgrund tariflicher Steigerungen und sonstiger Kostensteigerungen dennoch selbstverpflich-
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tet, das Ausgabevolumen für die Stadt Itzehoe auf 2.990.000,00 EUR für einen Zeitraum von
3 Jahren zu „deckeln“, eine aus Sicht der Verwaltung sachgerechte und nachvollziehbare
Regelung.
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Aktenzeichen:
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Anlagen:

Entwurf einer Prioritätenliste für Maßnahmen des Haushaltes 2010

Betreff:

Prioritätenliste für das Haushaltsjahr 2010

Beschlussvorschlag:

Der Finanzausschuss beschließt als Grundlage für das Haushaltsaufstellungsverfahren 2010
die als Anlage beigefügte Prioritätenliste unter Berücksichtigung der in dieser Sitzung erarbei-
teten Änderungen.

Abweichender bzw. ergänzender Beschluss/ Empfehlung:

Verweisung an andere Ausschüsse:

Nein
Ja:

Mitwirkung anderer Ämter?

Nein
Ja: Fachämter

Gegenzeichn.
Amtsleiter
o.V.i.A.

Beratungsergebnis: in das Berichtswesen aufzunehmen

öffentlich

nichtöffentlich

lt. Beschlussvorschlag

abweichender/ergänzender Beschluss

einstimmig

mit Stimmenmehrheit:
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
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Wie bereits seit der Aufstellung des Vermögenshaushaltes 2005 praktiziert, sollen die Frakti-
onen der Ratsversammlung auf der Grundlage der Finanzplanungsdaten im Laufe des Jah-
res darüber beraten, in welcher Höhe eine Netto-Neuverschuldung für das Folgejahr kalku-
liert werden soll. An diesem Betrag soll sich die Höhe der Ausgaben orientieren.

Für die im Haushaltsjahr 2010 geplanten Investitionsmaßnahmen ist eine durchlaufende Pri-
oritätenliste zu erstellen. Jede sich im Laufe des Jahres ergebende neue Investitionsmaß-
nahme ist in die Prioritätenliste einzuarbeiten, wodurch sich entsprechende Rangverschie-
bungen ergeben. Die Verwaltung bzw. die Fachausschüsse haben jeweils einen entspre-
chenden Rangvorschlag zu unterbreiten.

Auf der Grundlage der nach dem Investitionsprogramm 2008 – 2012 für 2010 vorgesehenen
Investitionsmaßnahmen ist durch die Verwaltung ein Entwurf einer Prioritätenliste erstellt
worden. Zusätzlich aufgenommen wurden einige bisher nicht im I-Programm enthaltene
Maßnahmen. Diese sind durch Fettdruck kenntlich gemacht.

Hinzuweisen ist darauf, dass der Entwurf der Prioritätenliste auf der Basis eines kameralen
Haushaltes aufgestellt wurde. Da der Haushalt 2010 bereits auf der Grundlage der Doppik
aufgestellt und verabschiedet werden soll, sind in der Spalte Erläuterungen besondere Hin-
weise angebracht. Die mit EA (=Erhaltungsaufwand) gekennzeichneten Maßnahmen sind
künftig nicht mehr den Investitionen zuzurechnen und werden entsprechend im Ergebnisplan
auszuweisen sein. Dies betrifft beispielsweise die Herstellung von Verschleißdecken, aber
auch Sanierungsmaßnahmen an Gebäuden (z.B. Fenstersanierungen, Heizungssanierun-
gen) es sei denn, innerhalb des Finanzplanungszeitraumes von 5 Jahren ist die Durchfüh-
rung von mindestens 3 unterschiedlichen Sanierungsmaßnahmen an einem Gebäude vorge-
sehen. Ebenso gelten weiterhin als Investitionsmaßnahmen die Aufwendungen für Sanie-
rung, Modernisierung und Erneuerung, wenn hierfür Zuschüsse, Zuweisungen oder zins-
günstige Darlehen von Körperschaften oder Förderbanken gewährt werden oder Beiträge
nach dem Kommunalabgabengesetz erhoben werden.

Abschließend wird darauf hingewiesen, dass sich weitere Veränderungen in der Prioritäten-
liste aus den konkreten Bedarfsanmeldungen für den Haushalt 2010 sowie aufgrund der Er-
gebnisse der Haushaltsberatungen ergeben werden.
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1 1 144 88001.9325 Leibrentenzahlungen Verringerung wg. Sterbefall 17.500 0 17.500 -2.196.600 -3.559.600

2 1 114 61501.9860
Zuweisung an Sanierungsträger
einschl. Städtebauförderungsm.

Programm 2009 berücksichtigt

Zuweisungen von Bund und Land 429.000 257.000 172.000 -2.024.600 -3.387.600

3 1 139 77101.9850 Investitionskostenzuschuss Bauhof 150.000 0 150.000 -1.874.600 -3.237.600

4 1 73 23135.9400
Erweiterungsbau
Kaiser-Karl-Schule VE, Schulbauprogramm 2.300.000 250.000 2.050.000 175.400 -1.187.600

5 1 31 21125.9400
Dachsanierung
ErnstMoritz-Arndt-Schule VE, Schulbauprogramm 636.000 400.000 236.000 411.400 -951.600

6 1 36 21147.9400

Dachsan. und Wärmedämmung
Sporthalle GS Sude-West VE, Konjunkturprogramm 62.000 50.000 12.000 423.400 -939.600

7 1 47 21328.9400

Beleuchtungssanierung
HS Lübscher Kamp VE, Konjunkturprogramm 125.000 80.000 45.000 468.400 -894.600

8 1 62 22122.9400
Fassadensanierung
Schulzentrum am Lehmwohld 60% Kreisbeteiligung 1.400.000 840.000 560.000 1.028.400 -334.600

9 1 76 23210.9400
Dachsanierung
Auguste-Viktoria-Schule VE, Konjunkturprogramm 436.000 270.000 166.000 1.194.400 -168.600

10 1 25 20001.9359
Einrichtung Landesnetzanschluss
Bildung 49.600 0 49.600 1.244.000 -119.000

11 1 27

21111.9350
u. a.

Einrichtungsgegenstände und
Unterrichtsmittel für Schulen 150.000 0 150.000 1.394.000 31.000

12 1 121 63001.9508
Herstellung von
Verschleißdecken

225.000 € verschoben aus 2009,

bisher Kat. 1, EA 425.000 0 425.000 1.819.000 456.000

13 1 135 67001.9520
Herstellung von
Beleuchtungsanlagen

160.000 € verschoben aus 2009,

bisher Kat. 2 210.000 0 210.000 2.029.000 666.000

14 1 14 06101.9359
Ausbau der Informations- und
Kommunikationstechnik 2 x 62.500 € in Kat. 2 26.500 0 26.500 2.055.500 692.500

15 1 138 70002.9550
Aufwendungen für
Oberflächenentwässerung 180.000 0 180.000 2.235.500 872.500

16 1 115 63001.9354
Beschaffung und Modernisierung
von Verkehrssignalanlagen 75.000 0 75.000 2.310.500 947.500

17 1 124 63015.9504
Ausbau Südspange
Baukosten II. BA

verschoben aus 2009,

Zuweisung des Landes 500.000 258.700 241.300 2.551.800 1.188.800

Prioritätenliste der Stadt Itzehoe
Aufstellung der Investitionsmaßnahmen 2010 (Stand: 01.09.2009)

Einnahmen des Vermögenshaushaltes:
Ordentliche Tilgung von Krediten:
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18 1 128 63076.9500 Ausbau Fahrbahn Gasstraße verschoben aus 2006, bisher Kat. 1 385.000 385.000 2.936.800 1.573.800

19 1 124 63015.9501
Ausbau Südspange
Baukosten I. BA

verschoben aus 2009,

Zuweisung des Landes 300.000 159.200 140.800 3.077.600 1.714.600

20 1 19 13001.9353
Ausrüstungsgegenstände für die
Feuerwehr Förderung über § 31 FAG 50.000 10.000 40.000 3.117.600 1.754.600

21 1 21 13001.9357 Erneuerung Leitstand Feuerwache
21 und 22 stehen in techn.

Abhängigkeit- z. Zt. kann nicht 43.000 0 43.000 3.160.600 1.797.600

22 1 22 13001.9358 Einführung Digitalfunk
beurteilt werden, ob Einführung des

Digitalfunks in 2010 umgesetzt wird 42.000 0 42.000 3.202.600 1.839.600

23 1* 26a

20001.9502
20001.9520

Anpflanzungen auf
Schulgrundstücken davon 1.800 € Bauhofkosten 3.000 0 3.000 3.205.600 1.842.600

24 1 41

21313.9501
21313.9502

Erneuerung Außenzaun Klosterhof-
Schule

davon 10.000 € Bauhofkosten

verschoben aus 2009, bisher Kat. 3 40.000 0 40.000 3.245.600 1.882.600

25 1 146 88001.9401
Sanierung Mietwohnungen
Luchsbarg/Wolterskamp verschoben aus 2009 500.000 0 500.000 3.745.600 2.382.600

26 1 148 88101.9320 Grunderwerbskosten verschoben aus 2009 10.000 0 10.000 3.755.600 2.392.600

27 1 147 88001.9500

Ausbaubeiträge für städtische
Grundstücke verschoben aus 2009 2.000 0 2.000 3.757.600 2.394.600

28 1 147 88001.9500

Ausbaubeiträge für städtische
Grundstücke weitere bereits laufende Maßnahmen 8.300 0 8.300 3.765.900 2.402.900

29 1* 108a

58001.9500
58001.9502 Anpflanzungen in Grünanlagen davon 2.800 € Bauhofkosten 4.000 0 4.000 3.769.900 2.406.900

30 1* 116a

63001.9500
63001.9502

Begrünung von Straßen einschl.
Anpflanzungen davon 22.500 € Bauhofkosten 37.500 0 37.500 3.807.400 2.444.400

31 1 117

63001.9501
63001.9502

Gehwege und Sanierung der
Baumstandorte davon 33.000 € Bauhofkosten 55.000 0 55.000 3.862.400 2.499.400

32 1 neu neu

Stadtanteil Öffnung Hühner-

bach (ehem. Weesegelände) 16.500 0 16.500 3.878.900 2.515.900

33 1 97 46021.9350

Frontkehrmaschine für Traktor
Begegnungsstätte Wellenkamp Maßnahme zur Verkehrssicherung 4.000 0 4.000 3.882.900 2.519.900

34 100 46403.9280

Gewährung eines Darlehens für
die KiTa im kath. Familienzentr. Beschluss Gremien 1.020.000 0 1.020.000 4.902.900 3.539.900

35 96 46014.9400 Neubau Haus der Jugend 821.000 0 821.000 5.723.900 4.360.900

36 93 45101.9870
Zuschüsse an Jugendverbände für
investive Maßnahmen Beschluss JuSpoA 10.000 0 10.000 5.733.900 4.370.900
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37 1a 59 22113.9501

Schulhofumgestaltung
Wolfgang-Borchert-Realschule verschoben aus 2009, bisher Kat. 2 55.000 0 55.000 5.788.900 4.425.900

38 1a 101 46421.9351

Ersatz Außenspielgerät
KiTa Sude-West verschoben aus 2009, bisher Kat. 2 6.000 0 6.000 5.794.900 4.431.900

39 1a 105 21151.9550
Sanierung Sportplatz
Grundschule Wellenkamp verschoben aus 2009, bisher Kat. 2 37.300 0 37.300 5.832.200 4.469.200

40 1a 105 46020.9550
Sanierung Spielfeld
Begegnungsstätte Wellenkamp verschoben aus 2009, bisher Kat. 2 7.800 0 7.800 5.840.000 4.477.000

41 1a 105 21111.9550
Sanierung Sportplatz
Grundschule Edendorf verschoben aus 2009, bisher Kat. 2 17.000 0 17.000 5.857.000 4.494.000

42 1a 110a

58101.9560
58101.9502

Ausbau und Instandsatzung von
Kinderspielplätzen

davon 87.900 € Bauhofkosten,

verschoben aus 2009, bisher Kat. 2 135.700 0 135.700 5.992.700 4.629.700

43 1a 106

56005.9501
56005.9502

Erneuerung der Sitzbänke im
Stadion

davon 15.000 € Bauhofkosten,

verschoben aus 2009, bisher Kat. 2 30.000 0 30.000 6.022.700 4.659.700

44 1a 142 85501.9350
Beschaffung von Einrichtungsge-
genständen Stadtforst verschoben aus 2009, bisher Kat. 2 1.000 0 1.000 6.023.700 4.660.700

45 1a 145 88001.9400
Modernisierung u. Instandsetzung
der städt. Wohngrundstücke verschoben aus 2008, bisher Kat. 2 129.000 0 129.000 6.152.700 4.789.700

46 2 132 63084.9503
Sanierung Fuß- und Radweg
Goldbergweg/Osterloh Fortsetzungsmaßnahme aus 2009 71.000 0 71.000 6.223.700 4.860.700

47 2 14 06101.9359
Ausbau der Informations- und
Kommunikationstechnik

26.500 € in Kat. 1,

weitere 62.500 € in Kat. 2 62.500 0 62.500 6.286.200 4.923.200

48 2 148 88101.9320 Grunderwerbskosten für weitere laufende Abwicklungen 10.000 0 10.000 6.296.200 4.933.200

49 2 3 02006.9400
Fenstersanierung
Historisches Rathaus

EA

verschoben aus 2009, bisher Kat. 3 95.000 0 95.000 6.391.200 5.028.200

50 2 11 06013.9400
Erneuerung der Treppenhaus-
verglasung Rathaus

EA

verschoben aus 2009, bisher Kat. 2 49.000 0 49.000 6.440.200 5.077.200

51 2 69 22136.9400
Erneuerung Sporthallenboden
Sportzentrum am Lehmwohld

EA

verschoben aus 2009, bisher Kat. 4 180.000 0 180.000 6.620.200 5.257.200

52 2 84 33113.9400
Sanierung der Lüftungsanlage
theater itzehoe

EA

verschoben aus 2007, zuletzt Kat. 2 90.000 0 90.000 6.710.200 5.347.200

53 2 87 33117.9400
Ern. Batterien Sicherheitsbe-
leuchtung theater itzehoe

EA

verschoben aus 2009, bisher Kat. 2 20.000 0 20.000 6.730.200 5.367.200

54 2 5 06001.9352
Beschaffung eines digitalen
Druckkopierers 5.000 0 5.000 6.735.200 5.372.200

55 2 2 02002.9350
Inventar- und Gerätebeschaffung
für Verwaltungsdienststellen 12.000 0 12.000 6.747.200 5.384.200



Rang-

folge

Kateg

orie

lfd. Nr.

I-Pr.

08 - 12 HHSt. Bezeichnung Erläuterungen

Ansatz

EUR

Zuschuss

EUR

Finanzierungs-

bedarf Maß-

nahme - EUR

Kredit-

aufnahme

EUR

Netto-Kredit-

aufnahme

EUR

56 2 6

06001.9354
u. a.

Beschaffung v. Reinigungsgeräten
für Verwaltung und Schulen 6.700 0 6.700 6.753.900 5.390.900

57 2 neu neu

Einbau von Prallschutz

Sporthalle Hauptschule Sude 25.000 0 25.000 6.778.900 5.415.900

58 2 118 63001.9503
Radwege und
Radverkehrsanlagen

20.000 € verschoben aus 2009, bisher

Kat. 2 40.000 0 40.000 6.818.900 5.455.900

59 2 105 23101.9550 Sanierung Sportplatz Kaiserstraße 22.200 0 22.200 6.841.100 5.478.100

60 2 142 85501.9353
Beschaffung von Maschinen und
Geräten Stadtforst 2.500 0 2.500 6.843.600 5.480.600

61 2 143 85501.9510 Aufwendungen für Umforstungen 4.000 0 4.000 6.847.600 5.484.600

62 2 14 06101.9359
Ausbau der Informations- und
Kommunikationstechnik

26.500 € in Kat. 1,

weitere 62.500 € in Kat. 2 62.500 0 62.500 6.910.100 5.547.100

63 2 44

21321.9353
21141.9353 Maschinen und Geräte für Schulen

verschoben aus 2009

bisher Kat. 3 bzw. 4 1.700 0 1.700 6.911.800 5.548.800

64 2 20 13001.9355
Beschaffung von Fahrzeugen für
die Feuerwehr evtl. Förderung über § 31 FAG 53.000 0 53.000 6.964.800 5.601.800

65 2 81 33112.9350
Einrichtungsgegenstände
theater itzehoe verschoben aus 2009, bisher Kat. 2 2.000 0 2.000 6.966.800 5.603.800

66 2 82 33112.9353
Maschinen und Geräte
theater itzehoe

10.000 € verschoben aus 2009,

bisher Kat. 2 40.000 0 40.000 7.006.800 5.643.800

67 2 103 56001.9350
Maschinen, Fahrzeuge u. a.
für städtische Sportplätze

3.500 € verschoben aus 2009

bisher Kat. 2 7.500 0 7.500 7.014.300 5.651.300

68 2 68 22131.9358
Turn- und Sportgeräte
Sportzentrum am Lehmwohld

1.500 € verschoben aus 2009

bisher Kat. 2 3.000 0 3.000 7.017.300 5.654.300

69 2 80 32101.9356 Ankauf von Archivmaterial
3.100 € verschoben aus 2009

bisher Kat. 2 6.400 0 6.400 7.023.700 5.660.700

70 2 88 35202.9350
Beschaffung von Einrichtungs-
gegenständen Stadtbibliothek

2.000 € verschoben aus 2009

bisher Kat. 2 4.100 0 4.100 7.027.800 5.664.800

71 2 neu neu

Stadtanteil Sanierung Spielplatz

Cirencester-Park 35.000 0 35.000 7.062.800 5.699.800

72 3 145 88001.9400

Sanierung und Instandsetzung der
städt. Wohngrundstücke verschoben aus 2009, bisher Kat. 3 326.000 0 326.000 7.388.800 6.025.800

73 3 145 88001.9400

Sanierung und Instandsetzung der
städt. Wohngrundstücke für 2010 vorgesehener Ansatz 326.000 0 326.000 7.714.800 6.351.800

74 3 9 06011.9400 Flachdachsanierung Rathaus verschoben aus 2009, bisher Kat. 3 213.000 0 213.000 7.927.800 6.564.800
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75 3 45 21321.9401
Sanierung der Toiletten
HS Lübscher Kamp verschoben aus 2009, bisher Kat. 3 62.000 0 62.000 7.989.800 6.626.800

76 3 neu neu

Fenstersanierung

Ernst-Moritz-Arndt-Schule EA 35.000 0 35.000 8.024.800 6.661.800

77 3 neu neu

Fenstersanierung

HS Lübscher Kamp EA 32.000 0 32.000 8.056.800 6.693.800

78 3 neu neu

Fenstersanierung

Pestalozzi-Schule EA 41.500 0 41.500 8.098.300 6.735.300

79 3 neu neu

Fenstersanierung

Ernst-Moritz-Arndt-Schule EA 16.000 0 16.000 8.114.300 6.751.300

80 3 123 63014.9500

Erschließung Gewebegebiet
"nördlich Dwerweg" 65.000 0 65.000 8.179.300 6.816.300

81 3 137 70001.9552

Herstellung von Hausanschlüssen
für Dritte

10.000 € verschoben aus 2009,

bisher Kat. 3 20.000 0 20.000 8.199.300 6.836.300

82 4 8 06010.9400

Sanierung der Aufzuganlage
Rathaus verschoben aus 2009, bisher Kat. 4 111.000 0 111.000 8.310.300 6.947.300

83 4 10 06013.9400 Beleuchtungssanierung Rathaus 30.000 0 30.000 8.340.300 6.977.300

84 4 46 21326.9400

Ausbau Schularchiv
HS Lübscher Kamp verschoben aus 2007, zuletzt Kat. 3 41.000 0 41.000 8.381.300 7.018.300

85 4 51 21334.9400

Erneuerung Sporthallenboden
Hauptschule Sude verschoben aus 2008, bisher Kat. 4 50.000 0 50.000 8.431.300 7.068.300

86 4 52 21339.9400

Beleuchtungssanierung
Hauptschule Sude verschoben aus 2007, zuletzt Kat. 3 239.000 0 239.000 8.670.300 7.307.300

87 4 54 22111.9401
Umbau der Lehrküche
Wolfgang-Borchert-Realschule verschoben aus 2009, bisher Kat. 4 60.000 0 60.000 8.730.300 7.367.300

88 4 55 22111.9402
Umgestaltung Chemie-Raum
Wolfgang-Borchert-Realschule verschoben aus 2009, bisher Kat. 4 35.000 0 35.000 8.765.300 7.402.300

89 4 56 22111.9403
Umgestaltung Physik-Raum
Wolfgang-Borchert-Realschule verschoben aus 2009, bisher Kat. 4 35.000 0 35.000 8.800.300 7.437.300

90 4 60 22114.9400
Ausbau Gruppenraum Dachboden
Wolfgang-Borchert-Realschule verschoben aus 2009, bisher Kat. 4 190.000 0 190.000 8.990.300 7.627.300

91 4 86 33115.9400
Austausch der Heizungspumpen
theater itzehoe verschoben aus 2009, bisher Kat. 4 65.000 0 65.000 9.055.300 7.692.300

92 4 119 63001.9504
Maßnahmen zur
Schulwegsicherung 10.000 0 10.000 9.065.300 7.702.300

93 4 120 63001.9505
Durchführung von
Verkehrsberuhigungsmaßnahmen 10.000 0 10.000 9.075.300 7.712.300
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94 4a 94 46011.9350
Einrichtungsgegenstände
Haus der Jugend

verschoben aus 2009,

5.000 € in Kat. 5 5.000 0 5.000 9.080.300 7.717.300

95 4a 101 46421.9350
Einrichtungsgegenstände
KiTa Sude-West

verschoben aus 2009,

5.000 € in Kat. 5 3.500 0 3.500 9.083.800 7.720.800

96 4a 67 22131.9351
Erneuerung Ballfangzaun
Schulzentrum am Lehmwohld verschoben aus 2009, bisher Kat. 5 93.000 0 93.000 9.176.800 7.813.800

97 4a 97 46021.9350
Einrichtungsgegenstände
Begegnungsstätte Wellenkamp verschoben aus 2008 5.000 0 5.000 9.181.800 7.818.800

98 4a 108c

59001.9500
59001.9502 Möblierung in Grünanlagen davon 18.300 € Bauhofkosten 26.000 0 26.000 9.207.800 7.844.800

99 4a 141 84101.9870
Zuschuss Stadtmanagement für
Störmodelle verschoben aus 2009, bisher Kat. 5 10.800 0 10.800 9.218.600 7.855.600

100 5 94 46011.9350
Einrichtungsgegenstände
Haus der Jugend 5.000 € in Kat. 4a 5.000 0 5.000 9.223.600 7.860.600

101 5 101 46421.9350
Einrichtungsgegenstände
KiTa Sude-West 3.500 € in Kat. 4a 5.000 0 5.000 9.228.600 7.865.600

102 5 104 56001.9359
Beschaffung Software
Sporthallenverwaltung verschoben aus 2009, bisher Kat. 3 11.000 0 11.000 9.239.600 7.876.600

103 5 102 55001.9870
Zuschüsse und Darlehen an
Sportvereine 15.000 0 15.000 9.254.600 7.891.600

104 5 26b

20001.9502
20001.9520

Anpflanzungen auf
Schulgrundstücken davon 900 € Bauhofkosten 1.500 0 1.500 9.256.100 7.893.100

105 5 108b

58001.9500
58001.9502 Anpflanzungen in Grünanlagen davon 2.800 € Bauhofkosten 4.000 0 4.000 9.260.100 7.897.100

106 5 108d

59001.9500
59001.9502 Möblierung in Grünanlagen davon 30.100 € Bauhofkosten 42.800 0 42.800 9.302.900 7.939.900

107 5 110b

58001.9500
58001.9502

Ausbau und Instandsatzung von
Kinderspielplätzen davon 123.500 € Bauhofkosten 190.700 0 190.700 9.493.600 8.130.600

108 5 116b

63001.9500
63001.9502

Begrünung von Straßen einschl.
Anpflanzungen davon 22.500 € Bauhofkosten 37.500 0 37.500 9.531.100 8.168.100

109 148 88101.9320
Grunderwerbskosten
Nordteil B-Plan 104 keine Einstufung durch 60 2.400.000 0 2.400.000 11.931.100 10.568.100

110 77 23213.9400
Umbau des Chemie-Raumes
Auguste-Viktoria-Schule keine Einstufung durch 60 25.000 0 25.000 11.956.100 10.593.100

111 99 46024.9400
Umbau der Begegnungsstätte
Wellenkamp z. Familienzentrum

keine Einstufung durch 60,

Zuweisungen von Land und Kreis 700.000 316.700 383.300 12.339.400 10.976.400

112 113 61001.9604
Aufwendungen im Rahmen der
Regionalen Entwicklungsstrategie keine Meldung von 60 10.000 0 10.000 12.349.400 10.986.400

17.455.100 2.891.600 14.563.500
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113 neu neu

Neubau einer Sporthalle

Fehrs-Schule Planungskosten Betrag ?

114 neu neu

Erweiterungsbau

Grundschule Sude-West 273.900 0

115 neu neu

Erweiterungsbau Gemein-

schaftsschule am Lehmwohld einschl. Ausstattung Fachräume 814.100 0

116 neu neu

Schaffung zus. Fachräume

Wolfg.-Borchert-Regionalsch. einschl. Ausstattung 386.000 0

117 neu neu

Umbau bisheriger Fachräume

Kaiser-Karl-Schule Planungskosten 30.000 0

2 48 21329.9350
Einrichtung Physik-Raum
HS Lübscher Kamp

verschoben aus 2009, bisher Kat. 2

Haushalt 2011 bzw. Nachtrag 2010 70.000 0 70.000

4 48 21329.9400

Sanierung Physik-Raum
HS Lübscher Kamp

verschoben aus 2009, bisher Kat. 4

Haushalt 2011 bzw. Nachtrag 2010 102.200 0 102.200

1

3a verschoben aus 2009, bisher Kat. 4
1a 4 Maßnahmen zur Abwehr mittelbarer
2 Folgeschäden
2a 4a verschoben aus 2009, bisher Kat. 5
3 5 Nutzerwünsche

* Ersatzpflanzverpflichtung gemäß
LNatSchG und städtischer Baum-
schutzrichtlinie

herausgenommene Maßnahmen aufgrund neuer Entwicklung:

zusätzliche Maßnahmen aufgrund der "Prioritätenliste Schulbau":

EA künftig Erhaltungsaufwand

Verpflichtungsermächtigung zur Fortsetzung der Maßnahme in 2010 liegt vor

verschoben aus 2009, bisher Kat. 3
Maßnahmen zur Abwehr unmittelbarer Folgeschäden

Es bestehen gesetzliche oder vertragliche Verpflichtungen
Maßnahmen zur Verkehrssicherung

Maßnahmen zum Funktionserhalt wesentlicher Nutzungen/Aufrechterhaltung des Dienstbetriebes
verschoben aus 2009, bisher Kat. 2



Gr. 30 - Zuführung vom Verwaltungshaushalt 0,00 €
Gr. 3100 - Entnahme aus der allg. Rücklage 0,00 €
Gr. 32 - Rückflüsse von Darlehen 215.200,00 €
Gr. 34 - Verkaufserlöse 260.300,00 €
Gr. 35 - Beiträge 155.000,00 €
Gr. 36 - Zuschüsse für Maßnahmen aus VJ* 1.843.600,00 €
./. Grunderwerbserlöse -260.000,00 €

2.214.100,00 €

Gr 97 - Tilgung 1.363.000,00 €
./. _9 außerordentliche Tilgung 0,00 €

1.363.000,00 €

Gr. 37 - Kredite 11.393.400,00 €
./. Ordentliche Tilgung -1.363.000,00 €

10.030.400,00 €

*Zuschüsse für Maßnahmen aus Vorjahren Haushaltsstelle Betrag
Fenstersanierung GS Wellenkamp 21156.3610 20.000,00 €
Hallendeckensanierung und Wärmeverteilung
Wolfgang-Borchert-Regionalschule 22111.3610 60.000,00 €
Fenstersanierung KKS 23106.3610 7.600,00 €
Beleuchtungssanierung KKS 23113.3610 85.000,00 €
Beleuchtungssanierung AVS 23208.3610 240.000,00 €
Bahnquerung Wellenkamp 66503.3600 400.000,00 €

66503.3601 515.500,00 €
66503.3660 515.500,00 €

1.843.600,00 €

Berechnungen zur Prioritätenliste 2010

1. Einnahmen des Vermögenshaushaltes 2010 lt. Finanzplanung

2. Tilgung von Krediten 2010

3. Netto-Kreditaufnahme




